Bierterfäpriger Abonnementspr. in Breslau 6 Mark, Wochen⸗Abonnem. 
außerhalb pro Quartal incl. Porto 7 Mark 50 Pf. — Inſertionsgebür 
Raum einer ſechstheiligen Petit⸗Zeile 20 Pf., Reclame 50 Pf. 


Deutſchlan d. 
Berlin, 14. Septbr. [Amtliches.] Se. Majeſtät der König hat 
dem Oberſten von Schmeling, Commandeur des 2. Schleſiſchen Dra⸗ 
oner⸗Regiments Nr. 3, den Rothen Adler⸗Orden dritter Klaſſe mit der 
Schleife; dem Rechnungsrath Böttiger zu Poſen, dem Kanzleirath 
dem Steuer⸗Inſpector Umbach zu Polch im 
Kreiſe Mayen den Rothen Adler⸗Orden vierter Klaſſe; dem Erſten 
Brunnen⸗ und Badearzt zu Ems, Geheimen Sanitätsrath Dr. Orth, den 
Königlichen Kronen⸗Orden zweiter Klaſſe; dem Wirthſchafts⸗Inſpector 
Heinrich zu Kawallen im Kreiſe Trebnitz den Königlichen Kronen⸗Orden 
vierter Klaſſe; ſowie dem Bürgermeiſter a. D. und Standesbeamten 
ohler zu Ofterspat im Rheingaukreiſe, und dem Gemeinde⸗Vorſteher 
len Comes III. zu Landſcheid im Kreiſe Wittlich das Allgemeine 
enzei verliehen. 
Eh ge hahe 957 König hat dem Vorſitzenden des Vereins der ae 
ſchen Malteſer⸗Ritter, Reichstags⸗Abgeordneten Grafen von Praſchma 
auf Schloß Falkenberg OS., die Erlaubniß zur Annahme der ihm von 
dem Großmeiſter des Johanniter⸗Malteſer⸗Ordens zu Rom verliehenen 
Würde eines Ehrenbailli, ſowie zur Anlegung der damit verbundenen 
Decoration — des Ordens⸗Großkreuzes — ertheilt. 

Se. Majeftät der Kaiſer hat im Namen des Reichs an Stelle des auf 
ſein Anſuchen entlaſſenen Conſuls von der Hellen den Kaufmann Friedrich 
Wilhelm Abel zum Conſul in Rangoon (Britiſh Birma), und den Kauf⸗ 
mann Johann Jakob Fiſcher zum Conſul in Akkrah für die britiſche 
Goldküſten⸗Colonie ernannt. 

Auf Ihren Bericht vom 13. d. Mts. will Ich den beifolgenden Er⸗ 

änzungen und Aenderungen des erſten Theils der Wehrordnung vom 
88. September 1875 hierdurch Meine Genehmigung ertheilen. 

Schloß Babelsberg, den 27. Auguſt 1885. 

Wilhelm. 


An den Reichskanzler. von Bötticher. 
Ergänzungen und Aenderungen des erſten Theils 
der Wehrordnun lug h e 1875. 
Unter Abkürzungen iſt am uß nachzutragen: 
G. v. 31. 90 955 .. Geſetz, betreffend e des Reichs⸗ 

Militär⸗Geſetzes vom 2. Mai 1874 (vom 31. AR! 1885), 

Der § 2 Ziffer 4, erſterr Abſatz erhält folgende Faſſung: re 

In den Infanterie- Brigadebezirten find ein höherer Offizier, in 
der Regel der Infanterie-Brigade-Commandeur“) und ein höherer 
Verwaltungsbeamter unter dem Namen: 5 

„Ober⸗Erſatz⸗Commiſſion im Bezirk der xten Infanterie⸗Brigade“ 
die Behörde, welcher die ſtändige Beſorgung der Erſatz-Angelegen⸗ 
heiten obliegt.“) 

R. M. G. $ 30, 3b und 
Der $ 2 Siffer 5 erhält folgende Fa 

er iffer 5 erhält folgende Faſſung: 

In den einzelnen Ausbebungs Bezirken find ein Offizier, in der 
Regel der Landwehr⸗Bezirks⸗Commandeur,) und ein Verwaltungs⸗ 
beamter des Bezirks (in Preußen in der Regel der Landrath oder 
Polizeidirector) oder, wo ein ſolcher Beamter fehlt, ein beſonders zu 
dieſem Zweck beſtelltes bürgerliches Mitglied unter dem Namen: 

„Erſaß⸗Commiſſion des Aushebungs⸗Bezirks (Kreiſes 2c.) N. N.“ 
die Behörde, welcher die ſtändige Berg der Erſatzangelegenheiten 


Gramſch zu Berlin, un 


obliegt.“) 
R. M. G. 8 30, 3a und 
G. v. 31. 3. 85 


Der $ 89 Ziffer 3 Litt. e erhält folgende Faſſung: 

ein Unbeſcholtenheitszeugniß, welches für Zöglinge von höheren Schulen 

(Gymnaſten, Realgymnaſien, Ober⸗Realſchulen, Progymnaſien, Real⸗ 

ſchulen, Real⸗Progymnaſien, höheren Bürgerſchulen und den übrigen 

militärberechtigten Lehranſtalten) durch den Director der Lehranſtalt, 
für alle übrigen 0 05 Leute durch die Polizei⸗Obrigkeit oder ihre 
vorgeſetzte Dienſtbehörde auszuſtellen iſt. 

Das Schema 17 zu § 90 erhält am Fuße nachſtehenden Zuſatz: 

Auf Grund dieſes Zeugniſſes und der nachſtehenden, gemäß $ 89, 3 
Theil 1 der Wehrordnung beizufügenden Beläge: 

a. eines Geburtszeugniſſes, . 

b. eines Einwilligungs⸗Atteſtes des Vaters oder Vormundes mit der Er⸗ 
klärung über die Bereitwilligkeit und Fähigkeit, den Freiwilligen wäh⸗ 
rend einer einjährigen activen Dienſtzeit zu bekleiden, auszurüſten und 
zu verpflegen, 4 l 

— zu b; bei Freiwilligen der ſeemänniſchen Bevölkerung, ſofern ſie 
in der Flotte dienen wollen, nicht erforderlich; — 

e. eines Unbeſcholtenheits-Zeugniſſes, welches 900 Zöglinge von höheren 
Schulen (Gymnaſien, Realgymnaſten, Ober⸗Realſchulen, Progymnaſten, 

Realſchulen, Real⸗Progymnaſien, höheren Bürgerſchulen und den übri⸗ 
gen militärberechtigten Lehranſtalten) durch den Director der Lehr⸗ 
anſtalt, für alle übrigen jungen Leute durch die Polizei⸗Obrigkeit oder 
ine vorgeſetzte Dienſtbehörde auszuſtellen tft, N rare 

muß die Ertheilung des n zum a Felge 
Militärdienſt bei derjenigen Prüfungs⸗Commiſſion für Einjährig⸗Freiwillige, 
1 den der Wehrpflichtige geſtellungspflichtig iſt, ſchriftlich nach⸗ 
geſucht werden. e 

Wer ſich behufs Erlangung der Berechtigung zum einjährig⸗freiwilligen 
Dienſt nicht ſpäteſtens bis zum 1. Februar ſeines erſten Militärpflicht⸗ 
en d. h. desjenigen Jahres, in welchem er das 20. Lebensjahr vollendet, 

ei der betreffenden Prüfungs⸗Commiſſion anmeldet und den Nachweis der 

Berechtigung nicht bis zum 1. April deſſelben Jahres bei der Erſatz⸗Com⸗ 
miſſion ſeines Geſtellungsortes erbringt, verliert das Anrecht auf Zulaſſung 
zum einjährig⸗freiwilligen Militärdienſt. 

Se. Majeſtät der König hat die der landwirthſchaftlichen Verwaltung 
angehörigen Regierungs⸗Aſſeſſoren Steinicke zu Liſſa, Folleher zu 
Eberswalde, Peltzer zu Berlin, Dörell zu Tilſit und Dr. Lantzius⸗ 
Beninga zu Kaſſel zu Regierungsräthen ernannt; ſowie in Folge der 
von der Stadtverordneten⸗Verſammlung zu Minden 9 Wahl den 
ſeitherigen Stadtrath, Kaufmann Karl Schön daſelbſt, als unbeſoldeten 
Jehten betet jet Stadt Minden für die geſetzliche Amtsdauer von ſechs 

ahren beſtätigt. 

Bei dem Miniſterium der geiſtlichen, Unterrichts⸗ und Medieinal⸗ 
Angelegenheiten iſt der Charité⸗Secretär Swenn zum Geheimen a 
den Secretär und Calculator ernannt worden. (RA) 


Provinzial-Beitung. 


Breslau, 15. September. 
der Feuerwehr. Sonntag, Abend 8 Uhr 3 Min., 


B. N | 
rückte der erſte A 
Station Berlinerplatz Nr. 3 eingegangenen 
neben dem Küchenofen in Brand gerathen. 


Balken unter reſp. 
12 Handſpritze und zwei Eimern Waſſer beſeitigt. 


fahr wurde mit 


) Anträge auf Uebertragung der ſtändigen Sl der Heeresergänzung 
⸗Commandeur bezw. 
Landwehr⸗Bezirks⸗Commandeur ſind auf dem militäriſchen Dienſtwege 


an andere Offiziere als den Infanterie⸗Briga 


einzureichen. 


*) Da, wo in den folgenden Paragraphen von dem ende 

rer 
Mi ber⸗Erſatz⸗Commiſſion bezw. 
der Erſatz Commiſſion, ſowie von dem Brigade⸗Adjutanten die Rede ift, 
gilt das daſelbſt Geſagte für den Fall der Uebertragung der ſtändigen 
Geſchäfte der Heereser änzung auf andere Offiziere auch für letztere 


Commandeur bezw. dem Landwehr⸗Bezirks⸗Commandeur in 
Eigenſchaft als Militär⸗Vorſitzende der 


bezw. für den betreffenden Adjutanten. 


reslauer 


marſch der Feuerwehr auf telegraphiſchen, von der 
, e Ruf nach Freiburgerſtraße 
Nr. 44. Dort war in der Küche der 4. Etage die Dielung und der 
Die 195 

ie 
Entſtehungsurſache iſt auf fehlerhafte Bauconſtruction des Ofens zurüd- 
zuführen. 


3 


60 Pf., 
für den 


Sechsundſechszigſter Jahrgang. — Eduard Trewendt Zeitungs⸗Verlag. 


B. Hochfeuer. Geſtern Vormittag 9 Uhr 4 Minuten gab die Station 
Nr. 42, Breiteſtraße Nr. 39, das Alarmſignal. Auf Nachmeldung des 
Feuerwächters auf dem Cliſabeththurm rückte ſofort der erſte und zweite 
Abmarſch nach der Brandſtelle Seminargaſſe Nr. 11. Dort ſtand im 
Seitenhaus die zweite Etage und der Dachboden bei Ankunft der Feuer⸗ 
wehr in vollen Flammen. Der ge erfolgte mit dem von einer Spritze 
geſpeiſten Schlauch, ſpäter wurde der e ö 
verbunden. Die Löſchungs⸗ und Abräumungsarbeiten nahmen zwei volle 
Stunden in en as Feuer war auf die urſprünglichen Räume 
beſchränkt geblieben, es war alſo die Wohnung der Wittwe Czioczek voll⸗ 
ſtändig ausgebrannt, außerdem die darüber liegende Dachkammer mit 
Dachſparren und Balken vom Feuer vernichtet worden. Die Entſtehungs⸗ 
urſache des nicht unbedeutenden Brandes iſt wieder einmal auf das 
Spielen eines Kindes mit Streichhölzern zurückzuführen. 


«Liegnitz, 13. September. Mop en N) Bei der am 
10. d. Mts. in der königl. Ritterakademie unter Vorſitz des Herrn Geh. 
Regierungs⸗ und Prov.⸗Schulraths Dr. Sommerbrodt abgehaltenen 
Enklaſſungsprüfung erhielten ſämmtliche drei Oberprimaner, die ſich der 
mündlichen Prüfung unterzogen, das Zeugniß der Reife. Einer der 
Prüflinge, der das ſchriftliche Examen bereits abſolvirt hatte, mußte in 
Folge von Krankheit vom mündlichen Examen zurücktreten und es wird 
zur Ablegung deſſelben vermuthlich ein neuer Termin geſtellt werden. 


© Neurode, 12. Sept. [Eiſenbahn.] Nachdem die Erfüllung der 
für den Fall des ſtaatsſeitigen Ausbaues einer Eiſenbahn ſuntergeordneter 
Bedeutung von Mittelſteine bis zur Landesgrenze in der Richtung nach 
Ottendorf Eisen vorgeſchriebenen Bedingungen durch einen von der 
königlichen Eiſenbahndirection mit dem Herrn Grafen von Magnis 
auf Eckersdorf abgeſchloſſenen Vertrag geſichert iſt, hat der Herr Arbeits⸗ 
miniſter durch Erlaß vom 16. d. Mts. die genannte Direction ermächtigt, 
mit der Ausführung der ſpeciellen Vorarbeiten vorzugehen. Der Landrath 
an 15. im heutigen Kreisblatte in der üblichen Weiſe zur öffentlichen 

enntniß. 


Winzig, 9. Septbr. [Vorſchußverein.] Die Mittheilungen, 
welche in der letzten Generalverſammlung des nun ſchon ſeit zwei Jahr⸗ 


zehnten hier beſtehenden Vorſchußvereins gemacht wurden, erwieſen ſich als |) 


ſehr befriedigend. Die wiederum in den letzten ſechs Monaten erzielten 
Reſultate zeigten, daß das Geſchäft auf ſolider Baſis ruht und die Ver⸗ 
waltung ſich in bewährten geſchäftsgewandten Händen befindet. Der Ber 
ſtand der ib b der Vorſchüſen iſt um ca. 5000 Mark höher als im 
Vorjahr und der der Spareinlagen um 12177 Mark. Das Vereins⸗Ver⸗ 
mögen betrug am Semeſtralabſchluß 77 872 Mark und verhielt ſich gegen 
das fremde Capital, wie 2: 5. Der Reſervefonds, 3 des Mitglieder: 
Guthabens, belief ſich auf 8717 Mark und der Geſammtumſatz auf 
1579 981 Mark. 


Oels, 10. Septbr. [Beſprechung behufs Gründung einer 
Herberge zur Heimath.] Auf Veranlaſſung des Vorſtandes des Ge⸗ 
werbevereins fand geſtern Abend im Saale des Hotels „zum blauen 
Hirſch“ eine Zuſammenkunft von Mitgliedern des Gewerbevereinsvorſtandes 
und den Innungsvorſtänden ſtatt zum Zwecke einer Beſprechung über das 
Herbergsweſen reſp. die Begründung einer „Herberge zur Heimath“. Die 
Verſammlung nahm eine Reſolution an, in welcher ſie ausſpricht, daß die 
vorhandenen Mängel des gegenwärtigen Herbergsweſens am beſten be⸗ 
hoben werden könnten durch die Errichtung einer Fünen zur Heimath, 
und daß darum mit allen Kräften auf die Begründung einer ſolchen hin⸗ 
zuwirken ſei. ar weiteren Berathung der Angelegenheit wird eine Com⸗ 
miſſion von ſieben Mitgliedern gewählt. 


.— Brieg, 12. Septbr. [Thurmbau.] Mit dem heutigen Tage find 
die Schieferdeckerarbeiten an den beiden Thürmen der evangeliſchen 
St. Nicolaikirche beendet und auch die Pyramiden bereits von allem Gerüſt 
befreit Die beiden ſchlanken Thürme mit den ſie umgebenden acht kleinen 
Thürmchen ſind eine Zierde der Kirche, die jetzt erſt als ein in ſich abge⸗ 
ſchloſſenes und vollendetes Bauwerkraugeſehen werden kann. Auch Katho⸗ 
liken und Iſraeliten haben zum Thürmbaufonds beigeſteuert, Zeugniß 
gebend von dem ſo einmüthigen Zuſammenleben, von dem hier herrſchen⸗ 
den confeſſionellen Frieden. Es gebietetzeinfach die Pflicht, hierbei in ehren⸗ 
vollſter Weiſe des Mannes zu gedenken, welcher die Verwirklichung des 
ſo lange geplanten Thurmbaues ſich zur Lebensaufgabe gemacht hatte, 
daher mit raſtloſer Energie, Beharrlichkeit und Thatkraft, allen Hinder⸗ 
niſſen, deren wahrlich nicht wenige waren, trotzend, an der Ausführung 
des ſeine ganze Seele erfüllenden Gedankens feſthielt, welcher von dem 
Augenblicke an in ſeinem Herzen aufſtieg, wo er berufen wurde, die Füh⸗ 
rung und Seelſorge der Gemeinde zu St. Nicolai zu übernehmen. Es iſt 
dies der Paſtor prim. Lorenz. 

3 ů— ù—— 

Lublinitz, 13. Sept. [Provinzial⸗Zwangserziehungsanſtalt.] 
Wie der „O. B.“ erfährt, hat der gegenwärtige commiſſariſche Director 
der Provinzial⸗Zwangs⸗Erziehungs⸗Anſtalt hierſelbſt, Herr Oberſt a. D. 
gr diefe Stellung aufgegeben und verläßt nächſte Woche ſchon 

ublinitz. 


Telegramme. 

(Aus Wolff's telegraphiſchem Bureau.) 

Karlsruhe, 14. Septbr. Kaiſer Wilhelm, welcher bei vortrefflichem 

Wohlſein vom Manöver zurückkehrte, beſuchte nach dem Diner mit 

den großherzoglichen Herrſchaften und den übrigen Fürſtlichkeiten die 

Schauſpiel⸗Vorſtellung und verweilte bis zum Schluſſe. — Sonntag 

empfing der Kaiſer den Prälaten Doll und den Präſidenten des 
Oberkirchenraths, Stöſſer. 

Berlin, 14. September. Dem Vernehmen nach iſt die Note der 
ſpaniſchen Regierung heute eingetroffen und wurde Nachmittags durch 
Benomar dem auswärtigen Amte überreicht. 

Berlin, 14, Septbr. Die Telegraphenconferenz hielt heute aber: 
mals eine Plenarſitzung, in welcher die zweite Leſung des Reglements⸗ 
Entwurfs zu Ende geführt wurde. Die Bedingungen, an welche Bra: 
filten ſeine Ermäßigung der Telegraphiegebühren geknüpft hatte, wur⸗ 
den angenommen. Eine längere und vorläufig noch reſultatloſe De⸗ 
batte verurſachten die Tranſittarife Indiens und die Terminaltarife 
der Türkei, doch hofft man in der für morgen anberaumten Sitzung 
auch hierüber zu einer Verſtändigung zu gelangen. Der Geſchäfts⸗ 


zeriſche Verwaltung Decharge ertheilt. 
Rom, 14. Septbr. 


5 Todesfälle vorgekommen. 

Paris, 14. Sept. 
egyptiſchen 
worden, we 


Toulon, 14. Septbr. 
todesfall vorgekommen. 
Einwohner, welche die Stadt verlaſſen hatten, kehren zurück. 


Expedition: Herrenſtraße Nr. 20. Außerdem übernehmen alle Poſt⸗ 
Anſtalten Beſtellungen auf die Zeitung, welche Sonntag einmal, Montag 


chlauch mit dem nächſten Hydranten 


führung des internationalen Bureaus wurde unter einſtimmiger An⸗ 
erkennung der Dienſte deſſelben und mit Dankesvotum für die ſchwei⸗ 


Vom 6. Auguſt bis 12. Septbr. ſind in 
Italien 146 Cholergerkrankungen, 86 Choleratodesfälle, in Palermo 
1 Erkrankung und 4 Todesfälle, in Parma 17 Erkrankungen und 


Der „Temps“ ſchreibt, die Vertagung der 

otabelnverſammlung ſei durch die Oppoſttion veranlaßt 
ce die Verſammlung gegen die Geſetzentwürfe des Arbeits⸗ 
miniſters erhob, der eine Reihe von Plänen vorlegte, deren Ausfüh⸗ 
rung im Allgemeinen engliſch⸗indiſchen Unternehmern übertragen war. 

Seit geſtern iſt hier kein neuer Cholera⸗ 
Die Kaufläden werden wieder geöffnet, die 


Marſeille, 14. Sept. Heute kamen hier 7 Choleratodesfälle vor. 


eitu 


zweimal, an den übrigen Tagen dreimal erſcheint. 
Dinstag, den 15. September 1885. 


Newyork, 14. Sept. Zahlreiche Eiſenwerke in Penſylvanien, die 
eine zeitlang gefeiert, haben die Arbeit wieder aufgenommeu. 


Handels- Zeitung. 
Breslau, 15 September. 

Feldbericht. Der „Landwirth“ berichtet: Die Witterung blieb 
andauernd eine veränderliche und beginnt mehr und mehr einen herbst- 
lichen Charakter anzunehmen; in der Nacht vom 2. bis 3. d. Mts. trat 
bereits, wie von verschiedenen Orten berichtet ward, Frost ein, der 
namentlich in den Maisfeldern Schaden anrichtete. Im Allgemeinen 
war die Witterung der Herbstbestellung nicht ungünstig; schon sind 
grössere Flächen mit Weizen und Roggen eingesäet, und während sich 
bereits grünende Weizensaat findet, schreitet der Raps sichtlich im 
Wachsthum vor. Mit der Kartoffelernte hat man stellenweise begonnen 
und scheinen erfreulicherweise die Besorgnisse, die man hegte, dass 
die Knollen durch die Nässe gelitten hätten, sich nicht als zutreffend. 
zu erweisen; die Kartoffeln befriedigen in Bezug auf Menge, Grösse 
und Qualität. Was die Zuckerrüben anbelangt, so steht in Schlesien 
ein Ausfall in der Ernte ausser Frage; die Rüben sind, wenn auch 
verhältnissmässig zuckerreich, in der Grösse sehr zurückgeblieben. In 
der Sitzung des schlesischen Zweigvereins des deutschen Rübenzucker- 
fabrikanten-Vereins vom 7.September cr. wurde von 26 Zuckerfabriken 
constatirt, dass sieben derselben nur 50 pt., eine 60 pCt., elf 66 pCt., 
fünf 75 pCt. und zwei 80 pCt. der vorjährigen Rübenmenge in der 
Campagne 1885/86 verarbeiten werden. Es stimmt dieses Ergebniss 
nahezu mit dem in der Sitzung vom 21. April er. in Aussicht gestellten 
überein, 

* Oonponprooess. Das deutsche Reichsgericht hat neuestens in 
einem Couponprocesse gegen die Ferdinands-Nordbahn eine bemerkens- 
Werthe prineipielle Entscheidung getroffen. Es hat nämlich die Klage 
einer Breslauer Firma gegen die Ferdinands-Nordbahn auf Zahlung von 
Coupons und ausgeloosten Prioritäts-Obligationen in deutscher Reichs- 
währung entgegen den Entscheidungen des Breslauer Landgerichtes 
und Ober-Landesgerichtes aus dem Grunde abgewiesen, weil die Nord- 
bahn neue veränderte Couponbogen ausgegeben hat, deren Coupons 
die Grundlage der jetzigen Klage bilden. Der Hauptgrund des er- 
gangenen Urtheils liegt in vorbehaltloser Annahme der neuen Coupon- 
bogen, durch welche das frühere Rechtsverhältniss zwischen der 
Gesellschaft und den Gläubigern geändert worden sei. 


Börsen- und Handels-Depesehen. 

Paris, 14. Sept., Nachm. 3 Uhr. [Schluss-Course.] Nachtrag.) 
Türkenloose 42, —. Credit mobilier — Spanier neue 567);. Banque 
ottomane 546. Credit foncier 1326, —. Egypter 335. Suez-Actien 
2053, —. Banque de Paris 656. Banque d’escompte 452. Wechsel auf 
London 25, 25. Foncier egyptien —, —. 50% priv. türk. Oblig. —, —. 
Tabakactien 477, 50. 

Paris, 14. Septbr., Abends. [Boulevard.] 3% Rente 81, 97. 
Neueste Anleihe 1872 109, 80. Italiener 96, —. Türken 1865 16, 70. 
Türkenloose —, Spanier (neue) 56, 63. Neue Egypter 335, —. 
Banque ottomane 545, —. Staatsbahn —. Lombarden — Ruhig. 

London, 14. Sept., Nachm. [Schluss-Course.| (Nachtr.) Spanier 
5634. 60% unit. Egypter 66¼. Ottomanbank 115);,. Suez-Actien 81. 

Far Furt a. M., 14. Sept., Nachm. 2 Uhr 30 Min, [Schluss- 
Course,] Londoner Wechsel 20, 365. Pariser Wechsel 80,65. Wiener 
Wechsel 162, 90. Reichsanleihe 104½ . Köln-Mindener Präm.-Anleihe 
105 . Oest. Silberrente 68. Papierrente 67½. 5% Papierrente 81ſ½¼6 
4% Goldrente 891/,. 1860er Loose 117/16. 1864er Loose 291, 60. Unz 
4% Goldrente 801/13. Ungar. Staatsloose 218, 80. Italiener 95/16. 1880er 
Russen 81 /. II. Orient-Anleihe 60/8. III. Orient-Anl. 60%. Spanien 
exter. 56½. Egypter 651¾1 Neue Türken 161¾1 . Böhmische Westbahs 
2261/,. Central-Pacific 110½. Franzosen 238½. Galizier 195%. Gotthari- 
bahn 105½. Hessische Ludwigsbahn 104½. Lombarden 1121/,. Lübeck 
Büchener 167. Nordwestb. 137¼. Oredit-Actien 2347/,. Darmstädte; 
Bank 138½. Meininger Bank 90¾. Reichsbank 142½. Wiener Bank. 
verein 88½. Fest. 

50% serbische Rente 85. 

Nach Schluss der Börse: Credit-Actien 235¼%. Franzosen 238 ½. 
Galizier 196½. Lombarden 112. Gotthardbahn —. Egypter —, 

Frank furt m. M., 14. Sept., Abends 5 Uhr 50 Min. [Effecten- 
Societät.] Credit-Aotien 235¾. Franzosen 2381/,. Lombarden 112½, 
Galizier — —. Egypter 66. 4% Ungar. Goldrente 81. Gotthard- 
195% Se 80er Russen —. Mecklenburger —. Disconto-Commandit 
1927;. Fest. 

n m. N., 14. Sept., Abends. [Effecten- Societät] 
(Schluss.) Oredit-Actien 235%. Franzosen 238½. Lombarden 112. 
Galizier 196 /. Egypter 66. 4% Ungar. Goldrente 81, — 1880er 
Russen 82. Gotthardbahn 105½. Disconto-Commandit — —, Mecklen- 
burger —. Darmstädter Bank —. Fest. 

Hamburg, 14. Sept., Nachm. [Schluss-Course.] Preuss. 40% 
Consols 104. Silberrente 68. Oesterr. Goldrente 89. Ungar. Gola- 
rente 81/16. 60er Loose 117½. Italienische Rente 95. Credit-Actien 
235¼½. Franzosen 594. Lombarden 282, 1877er Russen 96. 1880e: 
Russen 80%. 1883er Russen 106. 1884er Russen 915¾. II. Orieni- 
Anleihe 59. III. Orient-Anleihe 58¾. Laurahütte 92, Nordd. Bank 
138. Commerzbank 120. Marienburg-Mlawka 74. Ostpreussische 
Südbahn 104½. Lübeck-Büchener 16745. Gotthardbahn 104%. Die- 
conto 23, 0%. Fest. 

Leipziger Discontobank 100½. N 

Hamburg, 14. Sept., Nachm. [Getreidemarkt.] Weizen loco 
ruhig, holsteinischer loco 150—156. Roggen loco ruhig, mecklenbur- 
gischer loco 145—150, russischer loco ruhig, 103—108. Hafer still, 
Gerste matt. Rüböl geschäftslos, loco 47, October —. Spiritus still, 
per Sept.-October 321/, Br., per Oetbr.-Novbr. 31¾ Br., per Novbr.-Dec. 
31½ Br., per April-Mai 31½ Br, Kaffee ruhig, Umsatz 2500 Sack. 
Petroleum ruhig, Standard White loco 7, 70 Br., 7, 60 Gd., pr. Septbr. 
7, 60 Gd., pr. Öctober-December 7, 70 Gd. Wetter: Schön. 

Posen, 14. Septbr. Spiritus loco ohne Fass 41, FO, per Septbr. 40, 90, 
per October 40, 50, per November-December 39, 60, per April-Mai 
40, 90. Gekündigt 10000 Liter, Matt. 

Liverpool, 14. Septbr., Nachm. [Baumwolle.] (Anfangsbericht.} 


Liverpool, 14. Septbr., Nachm. [Baumwolle.] (Schlussbericht.} 
Umsatz 8000 Ballen, davon für Speculation und Export 1000 Ballen. 
Ruhig. Middl. amerikanische Lieferung: September 59; Verkäuferpreis, 
October-November 5% do., Februar- März 5%, do., März- April 
Dal e e, 


auf Berlin 94½. Wechsel auf London 4, 82½. Cable transfers 4, 84%. 


155). Newyork- Centralbahn 973),. Chicago-North Western-Bahn 97. 
Central-Paeific-Bahn 112½. Baumwolle in Newyork 10 ½6, Baumwolle 
in New- Orleans 9½. 
85/6. Raff. Petroleum 70° Abel Test in Philadelphia 8½. Rohes Pe- 
troleum 74,. Pipe line Certificats 100%,. Mehl 3, 75. Rother Winter- 
weizen loco 93½. Weizen per Septbr. 93!/,, per Octbr. 95, per Nov. 
96½. Mais (old mixed) 50. Zucker (Fair refining Muscovados) 5, 30, 
Kaffee Rio 8, 30. Schmalz (Marke Wilcox) 6, 70, do. Fairbanks 6, 75, 
do, Rothe u. Brothers 6, 60. Speck (short elear) 6½ᷣ. Getreidefracht 33/4. 

Pest, 14. Sept., Vorm. 11 Uhr. [Productenmarkt.] Weizen loc 


7, 94 Br. Hafer per Frühjahr 6, 79 Gd., 6, 81 Br. Mais per Mai-Juni 
5, 55 Gd., 5, 57 Br. Kohlraps per September 10% bis 10%. — Wetter: 
Schön. 


Muthmasslicher Umsatz 8000 Ballen. Ruhig. Tagesimport 1000 Ballen. 


Newyork, 14. Sept., Abends 6 Uhr. [Schluss-Course.] Wechsel 
Wechsel auf Paris 5, 231/,. 4% fundirte Anleihe 1877 1231/,. Erie-Bahn 


Raffinirtes Petroleum 70° Abel Test in Newyork 


behauptet, per Herbst 7, 22 Gd., 7, 24 Br., per Frühjahr 7, 92 Gd, 


Paris, 14. Sept., Abends 6 Uhr. [Productenmarkt,] Weizer 
ovember- 
Februar 22, 75, per Januar-April 23, 40. Mehl 12 Marques, fest, 
per September 49, 25, per October 49, 25, per November-Februar 49, 80, 
per Januar-April 50, 50. Rüböl ruhig, per September 60, 75, per 
October 61, 00, per November-December 62, 25, per Januar-April 63, 75. 
Spiritus träge, per September 48, 00, per October 48, 50, per November- 


fest, per September 21, 90, per October 22, 10, per 


December 49, 00, per Januar-April 50, 25. 


Paris, 14. Sept., Nachm. [Produetenmarkt.] (Schlussbericht.) 
Weizen behauptet, per September 21,90, per October 22, 00, per November- 
Februar 22, 75, per Januar-April 23, 25. Roggen ruhig, per Sep- 
tember 14, 25, per Januar-April 15, 40. Mehl 12 Marques, fest, per 
September 49, 00, per October 49, 10, per November-Februar 49, 50, 
per Januar-April 50, 10. Rüböl ruhig, per September 60, 75, per 
October 61, 00, per November-December 62, 25, per Januar-April 
63, 75. Spiritus ruhig, per Septbr. 48, 50, per October 49, 00, per 
November-December 49, 50, per Januar- April 50, 25. — Wetter: Schön. 

Paris, 14. Sept., Nachm. Rohzucker 88° ruhig, loco 46, 00 bis 
46, 25. Weisser Zucker träge, Nr. 3 per 100 Kilogr. per September 
49, 75, per October 53, 25, ger October-Januar 53, 25, per Januar- 


April 54, 00. 
London, 
Rüben-Rohzucker 16, ruhig. 


Lomdlon, 14. Sept. Wollauction. Träge. 


Glasgow, 14. Sept. Roheisen. (Schluss.) Mixed numbers war. 


rants 43, 2½. 
Amsterdam, 14. Sept., Nachmittags. Bancazinn 54½. 
Bremen, 14. Sept. Petroleum fest. 
‚white loco 7, 55 bez. 


Ausweise. 


W. T. B. Petersburg, 14. Sept. [Ausweis der Reichsbank 


vom 14. Septbr. n. St.“) 


Kassenbestand . . 101685336 Abn. 442 333 Rbl. 
Escomptirte Effecte n. 22365033 Abn. 568578 - 
Vorschüsse auf Waaren............ 40 112 753 unverändert. 
Vorschüsse auf öffentliche Fonds .... 3016500 Abn. 21628 - 
Vorschüsse auf Actien u. Obligationen 13770954 Abn. 1687 - 
Contocurrent des Finanzministeriums 31 571 900 Zun. 1 557 247 
Sonstige Contocur rente 68 961 446 Abn. 1875 598 
Verzinsliche Depots ke 28191443 Abn. 156937 - 
*) Ab- und Zunahme gegen den Ausweis vom 7. Septbr. 
N Marktberichte. 


Hamburg, 14.Sept. [Börsenbericht von Ferdinand Selig- 
September 32% Br., 32 Gd., September -October 
32% Br., 32 Gd., Oetober-November 31¾ Br., 31½ Gd., November- 
Decbr. 31½ Br., u ss April-Mai 31 Br., 30¾ @d., Nov.-Mai — Br., 


mann.] Spiritus: 


— Gd. — Tendenz: Matt. 


Berlin, 14. Sept. 
treidemarkt verlief mässig belebt, bei anfänglich matter 


Preise erreicht wurden. Gek. 4000 Ctr. 


werden. 
der Preise. 


ee 


Gek. 2000 Gtr. 


WII 


14. Sept., Nachm. Havannazucker Nr. 12 16½ nominell. 


( Schlussbericht.) Standard 


[Producten-Bericht.] Der heutige Ge- 
dann fester 
Stimmung. Weizen loco fand wenig Beachtung, blieb aber im Werthe 
voll behauptet, während im Terminverkehr schliesslich etwas bessere 
Roggen zur Stelle. war in 
vorwiegender Frage, so weit es sich um die besseren Qualitäten han- 
delte; Termine, anfänglich etwas billiger, waren später eher noch ein 
Geringes besser als gestern. Gekündigt 29000 Ctr. Hafer loco fest im 
Preise gehalten, musste auf Lieferung abermals etwas besser bezahlt 
Gek. 10000 Ctr. Roggenmehl zeigte eine schwache Haltung 
Rübölpreise blieben ohne Anregung. Gek. 


Courszettel der Berliner 


bis 50 M. per 100 Pfd. mi 


2200 Ctr. Spiritus stellte sich zwar ein Geringes billiger, doch war 
schliesslich Frage vorherrschend. Gek. 30000 Liter. 

Weizen loco 147—170 M. pro 1000 Kilo nach Qualität gefordert, 
gelber uckermärkischer 155 M. ab Bahn bez., September-October 154½ 
bis 155 Mark bez., October-November e Mark bez., 


November-December 158 —157¾ —158½ M. bez., April-Mai 168168 ½ 
M. bez. — Roggen loco 133140 M. per 1000 Kilo nach Qualität gefor- 
dert, guter neuer inländischer 136 Mark ab Bahn bez., September- 
October 135%,—1351/,—135%/, M. bez., October-November 138—137½ 
bis 138 M. bez., November-December 140 —139½ —140¼ Mark bez., 
April-Mai 146—147 Mark bez. — Mais loco 114—119 Mark pro 1000 
Kilo nach Qualität gefordert, September-October 113 Mark, October-No- 
vember 113 Mark, Novanber 5 113½ Mark, April-Mai 112 M. 
Gerste loco 114—170 M. pro 1000 Kilo nach Qualität gefordert. — 
Hafer loco 125 bis 160 Mark pro 1000 Kilo nach Qualität gefordert, 
ost- und westpreussischer 131—145 M. bez., pommerscher und ucker- 
märkischer 134 bis 145 M. bez., schlesischer und böhmischer 134 bis 
145 M. bez., feiner schlesischer und böhmischer 146 bis 156 M. bez., 
russischer 127 bis 132 M. ab Bahn bez., September-October 127—127¼½ 
Mark bez., October-November 127—127½ M. bez., November-December 
128-128 ¾ Mark bez., April-Mai 134—134% M. bez. — Erbsen, Koch- 
waare 150 205 M. pr. 1000 Kilo, Futter waare 135 bis 145 Mark pr. 
1000 Kilo nach Qualität gefordert. — Mehl. Weizenmehl Nr. 00: 22,75 
bis 20,75 M. bez., Nr. O: 20,75 bis 20,00 M. bez., Roggenmehl Nr. O: 
20,25—19,00 Mark bez., Nr. O und 1: 18,75 bis 17,75 M. bez., Sep- 
tember 18,45 bis 18,50 M. bez., September-October 18,45 —18,50 Mark 
bez., October- November 18,60 —18,65 Mark bez., November-December 
18,90—18,95 Mark bez., Dezember-Januar 19,05 — 19,10 M. bez., April- 
Mai 19,60 Mark bez. — Rüböl loco ohne Fass 45 M. bez., September 
45,4 M. bez., September-October 45,4 M. bez., October-November 45,7 M. 
bez., November-December 46,2 M. bez., April-Mai 48 Mark bez., Mai- 
Juni 48,3 M. bez. — Leinöl loco 52 M. bez. — Petroleum loco — M. 
bez., September 23,5 M. bez., September-October 23,5 M. bez. 

Spiritus loco ohne Fass 41,9 M. bez., September und September- 
October 41,3—41,1—41,3 Mark bez., October-November 41,3 —41,2 bis 
41,3 M. bez., November-December 41,1—41—41,1 Mark bez., April- 
Mai 42,4 42,3 —42,5 Mark bez., Mai-Juni 42,742,542, 7 M. bez. 

Kartoffelmehl September-October, October-November und November- 
December 17,80 M. bez. 

Kartoffelstärke, trockene, September-October, October-November und 
November-Dezember 17,80 M. bez., feuchte September-October und 
October-November 9 M. bez. 

Die heutigen Regulirungspreise wurden festgesetzt: für Weizen auf 
154½ M. per 1000 Kilo, für Roggen auf 1351, M per 1000 Kilo, für 
Hafer auf 127 Mark per 1000 Kilo, für Roggenmehl auf 18,45 Mark 
per 100 Kilo, für Rüböl auf 45,4 M. per 100 Kilo, für Spiritus auf 
41,3 Mark per 100 Liter-pCt. N 

Berlin, 14. Septbr. [Städtischer Centralviehhof. Amtlicher 
Bericht der Direction] Zum Verkauf standen: 2715 Rinder, 7663 
Schweine, 1615 Kälber, 12486 Hammel. In Rindern schleppendes Ge- 
schäft, da noch Vorräthe in den Händen der Käufer sind, es waren da- 
her die Preise der Vorwoche schwer zu erreichen und verbleibt grosser 
Ueberstand. Man zahlte: Ia. 54—58, IIa. 47—52, IIIa. 42—44, IVa. 34 


bis 37 M. per 100 Pfd. Fleischgewicht. Schweine inländischer Zucht WW 


wurden bei ruhigem Handel und angemessenem Export zu Preisen, 
welche ca. 3 M. unter den vorigen Montagspreisen blieben, ausverkauft; 
ausländische Waare ging matt und konnte ebenfalls nicht die vorigen 
Montagspreise ganz erreichen, wird auch nicht geräumt. Man zahlte 
für inländische Waare Ia. circa 57, Ia. 52—55, IIIa. 47—51, Russen 45 
t 20 pCt. Tara, Rakonier 45—46 M. per 


II ? — ARTE 


Börse vom 14. Septe 


FRUST T RT UZSHV ER RTE 
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100 Pfd. m.t 50 Pfd. Tara per Stück. — In Kälbern brachte der grosse 
Auftrieb ein mattes und langsames Geschäft; nur leichte Kälber waren 
unschwer verkäuflich. Voraussichtlich wird nicht ganz geräumt. Ja. 
44—50 Pf., IIa. 34—45 Pf. per Pfd. Fleischgewicht. — In Schlacht- 
hammeln fand sehr langsames Geschäft‘ statt, der Export war un- 
bedeutend und konnten die vorwöchentlichen Preise nur knapp erzielt 
werden. Der Markt wird nicht geräumt. Ia. 43 -46 Pf., beste englische 
Lämmer bis 54 Pf., IIa. 36—40 Pf. pro Pfund Fleischgewicht, — Mager- 
vieh fand wenig Absatz und hinterlässt ziemlichen Ueberstand. ° 


# Breslau, 15. Septbr., 9½ Uhr Vorm. Die Stimmung am 
heutigen Markte war im Allgemeinen fest, bei stärkerem Angebot 
Preise gut preishaltend. 

Weizen zu notirten Preisen gut verkäuflich, per 100 Kilogr. weisser 
14,30—15,00—15,40 Mark, gelber 13,50—14,60—15,10 Mark, feinste Sorte 
über Notiz bezahlt. 


Schlag-Leinsaat... 19 50 — 24 25 
Winterraps 18 50 19 50 20 50 
Winterrübsen 18 50 19 50 20 — 
Sommerrübsen.... 19 — 20 — 22 — 
Leindotter......... 18 — 19 — 22 


Rapskuchen in ruhiger Haltung, per 50 Kilogr. 6,30 —6,50 Mark, 
fremde 6,00—6,20 Mark, Sept.-Oct. 6,40. 

Leinkuchen ohne Aenderung, per 50 Kgr. 9,10—9,30 Mark, fremde 
8,00—8,80 Mark. 

Mehl ohne Aenderung, per 100 KIg. Weizen fein 22,25—22,75 Mk., 
Roggen-Hausbacken 20,25—21,25 Mark, Roggen - Futtermehl 9,50 bis 
10,00 Mark, Weizenkleie 8,25—8,75 Mark. 


Heu per 50 Kilogr. 2,50—3, 10 Mark. 
Roggenstroh per 600 Kilogr. 18,00—21,00 Mark. 


Meteorologische Beobachtungen auf der Königl. Universitäts- 
Sternwarte zu Breslau. 


Sept. 14., 15. Nachm. 2 U. | Abends 10 U.] Morgens 6 U, 
Luftwärme (G.) + 185,1 + 14% + 1405 
Luftdruck bei 0° (mm) 753,4 752,7 751,9 
Dunstdruck (mm) 81 8,9 10,1 
Dunstsättigung (pCt.). 52 73 83 

e re 3 8. 2. SW. 2. 
Wetter ... | zieml. heiter. heiter. heiter. 
Wärme der Oder..... + 15°,0 

Breslau. Wasserstand. 


15. Sept. O.-P. 4 m 68 cm, 


ber 18 
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